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Ausgangsfrage

• Was verstehen Sie unter Menschenwürde 

und wie zeigt sie sich in Pflegesituationen?
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Menschenwürde
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Absolute und
relationale Menschenwürde

• Würde als Wesensmerkmal

• absolut/universal

• Würde als Gestaltungsauftrag

• relational 
(vgl. Wetz 2011)

Doppelnatur der 

Menschenwürde

CAROLA FROMM, M.A. 4



Vorstellungen vom „guten Leben“ 

Was heißt „gut“… unter den Bedingungen von Krankheit, Behinderung, 

Schmerzerfahrung, des Leidens, des Sterbens, in Pandemiezeiten…

• Aus der Perspektive der Betroffenen

• Aus der Perspektive der Sorgenden

• Aus der Perspektive der Organisation

• Aus gesellschaftlicher Perspektive
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In Pandemiezeiten 

vernachlässigt!



Care- Ethik

• Ethik der Achtsamkeit, Fürsorgeethik.

• Abkehr von rein rational bestimmten Ethiktheorien.

• Care ist kein abstraktes Prinzip, sondern der Bezugsrahmen unserer Praxis –

es geht um den konkreten Anderen.

• Das menschliche Leben in Beziehung geht dem eigenständigen Leben stets 

voraus. Autonomie kann also nur im Rahmen von Sorgebeziehungen 

hergestellt werden.
(vgl. Conradi 2001)
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Ethische Reflexion aus Care-
ethischer Perspektive

• Achtsamkeit in Sorgebeziehungen

• Verletzlichkeit in Abhängigkeitsverhältnissen

• Verantwortung annehmen

• Dynamik der Machtverhältnisse

• Dynamik der Beziehung
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Die Haltung ist entscheidend

• Entscheidend ist die Sichtweise auf den Menschen

• nicht defizitorientiert

• sondern ressourcenorientiert

-Wer defizitorientiert denkt, wird eher in der Sorge um den 

anderen dessen Autonomie beschneiden-
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Autonomie Care-ethisch 
betrachtet

„Autonomie als Möglichkeit der individuellen Selbstbestimmung über die 

Umstände des eigenen Lebens ist kein Zustand, sondern ein vielschichtiger 

und bedingungsabhängiger Prozess.“

• abhängig von familiären, ökonomischen und sozialen Bedingungen (vgl. Graefe, Im Gewand von 

Autonomie, 2008).

• Care Praxis stellt Autonomie erst her
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Mensch sein/Video
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Abb. 4

Abb. 4 

https://www.

dialog-

ethik.ch/medi

en/videos-

und-filme
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Grundbedürfnisse unsere Würde

• Anerkennung

• Schutz

• Zugehörigkeit

• Integrität (vgl. Marks 2010)
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Menschenwürdige Pflege 

beherzigt diese 

Grundbedürfnisse



In welcher Form kann ethische 
Reflektion in Pandemiezeiten gelingen?

Wenn es im Rahmen von Sorgebeziehungen um 

Vorstellungen eines „guten Lebens“ geht… 

Orientierung an Care–Ethik!

✓ Reflektionsmodell von M. Rabe
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Zeit für Fragen und Anregungen

„Die Scham ist die Hüterin der Würde.“ 
Leòn Wurmser 1997
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